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Begegnung // Menschen in der Passions- und Ostergeschichte

Bibeltext // Matthäus 26,14-25 + 27,3-5 // Judas will Jesus verraten

Vorbereiten

Thema in der Lebenswelt der Kinder

Viele Kinder im Alter der Sieben- bis Elfjährigen haben bereits erlebt, dass sie schon einmal jemanden enttäuscht oder das Vertrauen eines anderen missbraucht haben. Aus dem guten Freund ist plötzlich ein Konfliktpartner geworden, dessen Freundschaft manchmal unwissentlich auf dem Spiel steht. Es ist kein besonders angenehmes Gefühl, wenn alle Augen in der Klasse oder im Freundes- und Familienkreis auf einen gerichtet werden und eine Anklage im Raum steht. „Du hast das Spielzeug deines Freundes zerstört!“, „Du hast deine Mutter angelogen!“, „Du hast gepetzt!“, „Du hast unser Geheimnis verraten!“ Das Kind ist als Verräter entlarvt worden. Kinder in diesem Alter können nur schwer mit einem Vertrauensbruch und dieser Situation umgehen und brauchen oftmals Erwachsene, die ihnen helfen, die Sache auszusprechen und im Gespräch zu klären. In der Schule können Pausenkonflikte mit dem Lehrer oder Streitereien in der Familie mit den Eltern geklärt werden. 

Thema für mich

Wie ist das, wenn ich jemand anderen verletze und sein Vertrauen missbrauche? Wie gehe ich in der Situation damit um? Kann ich mich an derartige Konflikte erinnern? Welche zwei Gesichter kenne ich von mir? Was denke ich über Judas und seine Rolle? Wie empfinde ich Jesus und sein Verhalten in diesem Geschehen? 

Bibeltext // Matthäus 26,14-25

Mit den Versen 14-16 zeigt sich eine erschütternde Wendung im Leben von Jesus: Einer seiner zwölf Jünger wird ihn verraten. Judas Iskariot, einer aus dem engsten Freundeskreis von Jesus, ist für die Verwaltung der gemeinsamen Kasse zuständig. Johannes schreibt über ihn, dass er oft Geld veruntreut hat (siehe Johannes 12,4-6). Die genauen Motive von Judas zum Verrat an Jesus werden in den Evangelien nicht explizit erwähnt. Es gibt verschiedene Vermutungen in den biblischen Auslegungen für seinen Verrat an Jesus: Die einen meinen, dass Judas von Jesus enttäuscht wurde, da dieser nicht die Gesellschaft verändern und die Menschen von der Besatzung der Römer befreien konnte. Andere wiederum vermuten, dass seine Liebe zum Geld eine große Rolle spielte. Judas erhoffte sich möglicherweise eine Karriere als Kassierer im Jüngerkreis, die allerdings ausblieb. So verriet er Jesus und erhielt dafür eine ansehnliche Summe Geld. In Lukas 22,3 ist dagegen die Rede davon, dass der Satan in Judas gefahren war und ihn dazu verführte, Jesus zu verraten. Die Beziehung zwischen Jesus und Judas erlebt in jedem Fall eine dramatische Wendung. Der zugewandte und liebende Nachfolger und Jünger wird zum größten Feind in den schlimmsten Stunden von Jesus. Der weiß bereits, dass einer seiner Jünger ihn verraten wird. Im Gespräch mit den Jüngern während des Abendmahls wird deutlich, wie verunsichert sie auf diese Ankündigung reagieren. Der Gedanke, dass einer aus ihrer vertrauten Runde oder sogar sie selbst es sein könnten, lässt sie nachdenklich und verunsichert werden.

Kurz erklärt

Dreißig Silberstücke

Die dreißig Silberstücke, die Judas erhält, waren zur damaligen Zeit etwa ein Monatslohn.

Passahmahl

Am Abend vor seiner Kreuzigung feiert Jesus das Passahmahl mit seinen Jüngern. Sie begehen es in Erinnerung an den Auszug des Volkes Israel aus Ägypten. Es ist keine fröhliche Feier: Jesus weiß, dass ihn einer von den zwölf Jüngern noch an diesem Abend verraten wird. 

nach: „Mein Bibellexikon“ (Bibellesebund/SCM R. Brockhaus/ Deutsche Bibelgesellschaft), S. 5/6

Die Entdeckungsreise mit den Kindern

Die Kinder setzen sich mit den menschlichen Gefühlen auseinander und bringen sie mit Gesichtszügen in Verbindung. Sie nehmen wahr, dass ein Mensch mehrere Gesichter haben kann, je nach Situation („Einsteigen“). Sie erleben die Geschichte und vertiefen sie, indem sie die Gefühls- und Gedankenwelt von Judas genauer untersuchen („Entdecken“ und „Austauschen“). Sie lernen die Bedeutung des Verrats im Zusammenhang mit Ostern kennen („Mitnehmen“ und „Losgehen“).

Einpacken

Alles benötigte Material ist bei den jeweiligen Bausteinen der Lektion angegeben. Eine ausführliche Übersichts- und Checkliste gibt’s im Online-Material.

Eine Übersichts- und Checkliste für alles benötigte Material gibt’s im Online-Material zu dieser Einheit.

Ankommen

Spiel // Wer trifft den Master?

· kleine Geldmünze, alternativ Murmel, Kronkorken etc. 

· mehrere größere Spielgeld-Münzen, am besten 10-Cent- oder Rappen-Stücke 

Der Spielleiter wirft die kleinste Münze auf den Tisch. Diese ist der „Master“. In seine Nähe müssen die anderen Münzen geworfen werden. Jedes Kind wirft seine Münze und versucht, so nah wie möglich an den Master heranzukommen. Der Master kann auch getroffen und dadurch umplatziert werden. Haben alle Kinder ihre Münze geworfen, wird der Gewinner ermittelt. Gewonnen hat derjenige, dessen Münze am nächsten am Master liegt.

Tipp: Größere Gruppen kann man auch teilen, damit die Kinder nicht zu lange warten müssen. 

Einsteigen

Spiel // Gegensätze

· Karten mit Gesichtsausdrücken (Online-Material)

Einzelne Karten mit Wörtern, die Gefühle oder Zustände beschreiben (siehe Online-Material), liegen im Raum verteilt. Die Kinder sammeln die Karten und sollen sie paarweise zusammenbringen, indem sie die jeweiligen Gegensatzpaare finden.

Welche Wörter/Gefühle gehören zusammen?

Karten mit Gesichtsausdrücken gibt’s im Online-Material zu dieser Einheit.

Kreativ-Tipp // Schiebebild „Zwei Gesichter“

· Vorlage Karten mit Gesichtsausdrücken (Online-Material, s. „Einsteigen // Spiel Gegensätze“), so oft ausgedruckt, dass alle Kinder sie gut sehen können

· je 1 Stück hellen farbigen Tonkarton (ca. 15 x 15 cm) pro Kind 

· je 1 Schiebebild-Vorlage (Online-Material) pro Kind

· feste Stifte (z. B. Kugelschreiber)

· Scheren

· Farbstifte

Die Kinder wählen für ihr Schiebebild zwei Gesichtszüge aus, die gegensätzlich sind, zum Beispiel mutig und ängstlich. Die beiden Teile der Vorlage (siehe Online-Material) werden auf den Tonkarton übertragen (zum Beispiel, indem die Ränder mit einem festen Stift nachgefahren werden, damit sich die Umrisse auf den Tonkarton durchdrücken). Die Kinder malen die Umrisse auf dem Tonkarton nach. Sie zeichnen die beiden Gesichtszüge ihrer Wahl auf Teil 1 der Vorlage des Schiebebildes an die dafür vorgesehenen Stellen. Dann werden beide Teile des Schiebebildes ausgeschnitten und können nach Belieben bemalt werden. Anschließend werden an den vorgesehenen Stellen zwei Schnitte in Teil 2 der Vorlage gemacht. Nun kann Teil 1 so in Teil 2 geschoben werden, dass entweder das mutige oder das ängstliche Gesicht zu sehen ist.

Die Vorlage Karten mit Gesichtsausdrücken gibt’s im Online-Material zu dieser Einheit.

Die Vorlage Schiebebild gibt’s AB MITTE JANUAR 2014 im Online-Material zu dieser Einheit.

Gespräch // Die zwei Gesichter eines Menschen

· Schiebebilder (siehe oben)

· Welche zwei Gesichter zeigen eure Personen auf der Scheibe?

· Welche Gefühle könnt ihr auf den Schiebebildern der anderen erkennen?

· Habt ihr schon mal eine Situation erlebt, in der eine Person zwei Gesichter gezeigt hat, zum Beispiel im einen Moment freundlich und im nächsten wütend?

Entdecken

Geschichte // Die Gesichter von Judas // Matthäus 26,14-25

· Bibeltext Teil 1 komplett (Online-Material)

· Papierkreise (je 1 für 1 Drittel der Gruppe)

· Gedankenblasen (Vorlage im Online-Material – je 1 für 1 Drittel der Gruppe)

· Herzen (Vorlage im Online-Material – je 1 für 1 Drittel der Gruppe)

· je 1 Stift pro Kind

· Vorlagen Karten mit Gesichtsausdrücken (siehe „Ankommen“)

Die Kinder lesen den Bibeltext gemeinsam. In zwei Passagen des Bibeltextes geht es konkret um Judas, und im Verlauf des Textes kann man eine Veränderung in seiner Beziehung zu Jesus erkennen. Die Kinder arbeiten in Gruppen von drei bis vier Kindern, so dass jede Gruppe eine Aufgabe übernehmen kann. Sie können mithilfe der Gesichtervorlagen von „Ankommen“ entweder die Gesichtszüge von Judas auf Kreise zeichnen, seine Gedanken auf die Gedankenblasen oder seine Gefühle auf Herzen aufschreiben. 

Gruppe 1: Wie geht es Judas – welchen Gesichtsausdruck hat er? Zeichnet seine Gesichter auf die Kreise! Die Vorlagen können euch dabei helfen.

Gruppe 2: Was denkt Judas? Schreibt seine Gedanken in die Gedankenblasen!

Gruppe 3: Wie fühlt sich Judas? Welche Gefühle hat er? Schreibt seine Gefühle auf die Herzen!

Tipp: Bei großen Kindergruppen können die Fragen/Aufgaben für die Gruppen 1 bis 3 doppelt oder mehrfach vergeben werden, sodass immer drei oder vier Kinder zusammen sind.

Bibeltext Teil 1 komplett, Vorlage Gedankenblasen, Vorlage Herzen und Vorlage Karten mit Gesichtsausdrücken gibt’s im Online-Material zu dieser Einheit.

Gruppe findet sich // Lied 

Austauschen

Gespräch // Wie geht es Judas?

· Bibeltext Teil 1a Matthäus 26,14-16 (Online-Material)

· Bibeltext Teil 1b Matthäus 26,17-25 (Online-Material)

· Bibeltext Teil 2 Matthäus 27,3-5 (Online-Material)

· Legepuzzle „Der Leidensweg von Jesus“ (Online-Material zu Einheit 21)

Die Bibeltexte Teil 1a und 1b (Vorlagen im Online-Material) liegen auf dem Boden. Die einzelnen Gruppen legen ihre Gesichter, Gedankenblasen oder Herzen zu dem jeweiligen Bibelabschnitt. Nacheinander lesen sie ihre Ergebnisse vor beziehungsweise beschreiben das Gesicht von Judas.

Wichtig: Hier sollten die Kinder die Möglichkeit haben, das Erarbeitete ausführlich zu kommentieren, zu bewerten und nachzufragen, bevor das Gespräch zu den untenstehenden Fragen übergeht.

· Wie findet ihr das Verhalten von Judas? 

· Wie ist die Freundschaft von Judas zu Jesus vor dem Verrat, wie nach dem Verrat?

· Wie denkt Jesus über Judas?

· Ist Judas daran schuld, dass Jesus sterben musste?

· Hätte die Geschichte anders laufen können?

Die Bibeltexte Teil 1a und 1b gibt’s im Online-Material zu dieser Einheit.

Die Kinder erhalten den zweiten Teil des Bibeltextes und lesen ihn laut vor. Sie bekommen die Gelegenheit, sich zu den Geschehnissen im Text zu äußern.

Den Bibeltext Teil 2 gibt’s im Online-Material zu dieser Einheit.

Hinweis für die Mitarbeiter: Die Antworten der Kinder auf die Fragen und den Bibeltext können sehr vielfältig ausfallen. Es ist wichtig, dass die Mitarbeitenden alle Aussagen und Antworten der Kinder wahrnehmen und wertschätzen. Dabei sollten die Mitarbeitenden keine pauschalen Antworten geben oder solche, die nur in eine Richtung führen. Es gibt an dieser Stelle verschiedene Möglichkeiten, in welche Richtung das Gespräch verlaufen kann.

Möglichkeit 1 // Bedeutung im Leben der Kinder

· Was hat die Geschichte mit euch heute zu tun? 

· Könnt ihr etwas aus der Geschichte lernen?

Möglichkeit 2 // Bedeutung im Leben von Jesus

· Wie geht die Geschichte für Jesus weiter? Was wisst ihr darüber?

Als Erklärung kann das Legepuzzle „Der Leidensweg von Jesus“ aus Einheit 21 „Kostbares Geschenk“ (Online-Material) verwendet werden, um den Kindern aufzuzeigen, wie die Geschichte für Jesus weitergeht.

Das Legepuzzle „Der Leidensweg von Jesus“ gibt’s beim Online-Material zur Online-Einheit 21 „Kostbares Geschenk“.

Mitnehmen und Losgehen

Erlebnis // Zwei Lebenslichter

· 2 große Kerzen

· Feuerzeug oder Streichhölzer

· je 1 Teelicht pro Kind

· je 1 Teelichtglas pro Kind

In der Mitte des Raumes stehen zwei große Kerzen, die die beiden Personen Judas und Jesus darstellen sollen. Ein Mitarbeiter spricht mit langsamen und ruhigen Sätzen und führt in die Meditation ein.

Ein Mitarbeiter zündet die Jesus-Kerze an.

Jesus kam an Weihnachten als das Licht in diese Welt.

Die Kerze von Judas wird angezündet.

Judas wurde ein Jünger von Jesus. Er glaubte an ihn und folgte ihm nach.

Doch einige Jahre später verriet er Jesus an die Hohen Priester. 

Ein Kind oder Mitarbeiter bläst die Judas-Kerze aus.

Jesus starb am Kreuz und ist drei Tage später auferstanden. Er lebt!

Jedes Kind darf ein Teelicht an der Jesus-Kerze entzünden und um die Kerze herum stellen. Wer möchte, darf seine Gedanken laut äußern oder ein Gebet sprechen. Ein Mitarbeiter schließt die Runde mit einem Gebet ab.

Lied // Segen

